
History-Maker

Folie 1

Am Abend dieses ersten Tages der Woche trafen die 

Jünger sich hinter verschlossenen Türen, weil sie 

Angst vor den Juden hatten. (Evangelium Johannes 

20,19-23 ).



History-Maker

Folie 2

Am Abend dieses ersten Tages der Woche trafen die Jünger sich 

hinter verschlossenen Türen, weil sie Angst vor den Juden hatten. 

Plötzlich stand Jesus mitten unter ihnen! »Friede 

sei mit euch«, sagte er. 20 Und nach diesen Worten 

zeigte er ihnen seine Hände und seine Seite. Da 

freuten sich die Jünger, dass sie den Herrn sahen. 

21 Wieder sprach er zu ihnen und sagte: »Friede sei 

mit euch. Wie der Vater mich gesandt hat, so sende 

ich euch.« 22 Dann hauchte er sie an und sprach: 

»Empfangt den Heiligen Geist. 23 Wem ihr die Sünden 

vergebt, dem sind sie vergeben. Wem ihr sie nicht 

vergebt, dem sind sie nicht vergeben« (Evangelium 

Johannes 20,19-23 ).



History-Maker

Folie 3

Am Abend dieses ersten Tages der Woche trafen die Jünger sich 

hinter verschlossenen Türen, weil sie Angst vor den Juden hatten. 

Plötzlich stand Jesus mitten unter ihnen! »Friede 

sei mit euch«, sagte er. 20 Und nach diesen Worten 

zeigte er ihnen seine Hände und seine Seite. Da 

freuten sich die Jünger, dass sie den Herrn sahen. 

21 Wieder sprach er zu ihnen und sagte: »Friede sei 

mit euch. Wie der Vater mich gesandt hat, so sende 

ich euch.« 22 Dann hauchte er sie an und sprach: 

»Empfangt den Heiligen Geist. 23 Wem ihr die Sünden 

vergebt, dem sind sie vergeben. Wem ihr sie nicht 

vergebt, dem sind sie nicht vergeben« (Evangelium 

Johannes 20,19-23 ).

 Als Kirche können wir uns nicht entscheiden, ob 

wir missionarisch sein wollen, sondern nur, ob wir 

Kirche sein wollen. 



History-Maker

Folie 4

Am Abend dieses ersten Tages der Woche trafen die Jünger sich 

hinter verschlossenen Türen, weil sie Angst vor den Juden hatten. 

Plötzlich stand Jesus mitten unter ihnen! »Friede sei mit euch«, 

sagte er. 20 Und nach diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände 

und seine Seite. Da freuten sich die Jünger, dass sie den Herrn 

sahen. 21 Wieder sprach er zu ihnen und sagte: »Friede sei mit 

euch. Wie der Vater mich gesandt hat, so sende ich euch.« 22 Dann 

hauchte er sie an und sprach: »Empfangt den Heiligen Geist. 

23 Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben. Wem ihr sie 

nicht vergebt, dem sind sie nicht vergeben« (Evangelium Johannes 

20,19-23 ).

 Gott will mit dir und deiner Geschichte, 

Geschichte schreiben - History-Maker. Gottes 

Geschichte mit mir soll zu einer Erfahrung der 

Liebe Gottes für andere werden!



History-Maker

Folie 5

Du darfst glauben, dass Gott für die Weitergabe seiner 

Liebe auch dich erwählt und an dir Gefallen gefunden hat!

Dem Mitmenschen Erfahrungen der Liebe Gottes 

ermöglichen:

• Beten: Beginne mit Gebet für die Menschen um dich herum.

• Zuhören: Höre genau hin, um herauszufinden, was sie wirklich 

brauchen und wie Gott bei ihnen am Werk ist.

• Essen: Bei gemeinsamen Mahlzeiten  einfach Zeit mit Menschen 

verbringen.

• Dienen: Ich will den Nöten der Menschen um mich herum einfach, 

wirkungsvoll und praktisch begegnen. 

• Erzählen: Ich will erzählen, was Jesus für mich und in meinem 

Leben getan hat und tut..

• Vernetzen: Vernetzung zu Menschen der Gemeinde herstellen, die 

mit anderen Gaben haben dienen. Evangelistische Angebote der 

Gemeinde nutzen.
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